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Editorial

Betriebliches Lernen: 
Welche Rolle spielt KI?
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Künstliche Intelligenz setzt schon seit einigen Monaten dazu an, 
die Unternehmenswelten zu revolutionieren. Vor allem durch die   
Verwendung von Large Language Models, kurz LLMS, gelingt es,  
wertvolle Ressourcen zu sparen und effizienter sowie produkti-
ver zu agieren. Aber gilt das auch für den Bereich der betriebli-
chen (Weiter-)Bildung?

Denkt man an den Einsatz von ChatGPT in klassischen Bildungs
einrichtungen, wird das KI-Tool schnell als „Schummelwerkzeug“ 
verurteilt. Die Nutzung von ChatGPT für Hausaufgaben? Unter
sagt! Das Erstellen von Projekt- und Abschlussarbeiten mit Hilfe  
des beliebten KI-Tools? Verboten! Wobei sich die Frage aufdrängt,  
wie lange es gelingt, diese Strategie weiterzuverfolgen. Muss es 
nicht das Ziel sein, einen „gesunden“ Umgang mit modernster 
Technologie zu erlernen, ihn aktiv zu vermitteln und zu fördern? 
Und wie sieht es in der betrieblichen Bildung mit dem Einsatz 
von GPT-Ansätzen aus? 

Wirft man einen Blick auf das betriebliche Lernen gibt es drei Per
sonengruppen, für die der Einsatz von Generativer KI vielfache 
Mehrwerte bieten kann. Das sind auf der einen Seite die Leh-
renden. Ihnen bieten KI-Tools unter anderem Unterstützung bei 
der Auswahl von Lehrinhalten und bei der Erstellung von Prü-
fungsfragen. Auf der anderen Seite sind die Lernenden. Sie pro- 
fitieren von den kollaborativen Aspekten von Chatbots & Co. Aber  
auch von der Flexibilität, die deren Einsatz mit sich bringt. Und  
dann gibt es die dritte Gruppe - und zwar in Gestalt von HR-Ex- 
perten in den Unternehmen. Zu ihren Aufgaben zählt es, maßge- 
schneiderte Weiterbildungsmaßnahmen zu kreieren, Pflichtschu­
lungen zu organisieren und nachzuhalten und die Lernthemen 
stets aktuell zu halten. Gerade bei derartigen administrativen He
rausforderungen können smarte Tools für Entlastung sorgen und  
gleichzeitig dabei unterstützen, passgenaue Mitarbeiterservices 
zu erstellen.

Welche Rolle GenAI im Corporate Learning spielt – und wohin  
die Reise gehen wird, lesen Sie im Titelthema ab Seite 22.

Übrigens: Haben Sie in Ihrem Unternehmen auch schon Erfah
rungen mit dem Einsatz von Künstlicher Intelligenz gesammelt?  
Nutzen Sie Microsoft Copilot oder eine Eigenentwicklung? Oder  
planen Sie den Einsatz in einem bestimmten Unternehmensbe
reich? Dann berichten Sie bei den 20. Stuttgarter Wissensmana
gement-Tagen am 19./20. November von Ihren Erfahrungen. Rei- 
chen Sie noch bis zum 21. Juni Ihre Vortrags- oder Workshop-Idee 
ein. Alle Infos finden Sie unter www.wima-tage.de. Oder schrei- 
ben Sie mir an nicole.lehnert@wissensmanagement.net.

Ihre Nicole Lehnert 
– Chefredakteurin –


